
Wappenbeschreibung:          Sundern

„In grünem Schilde ein roter, geschwungener Schildfuß, die Konturen begleitet
von einem dunkelgrauen Faden und belegt mit einer silbernen Eichel, 

beidseitig begleiet von einem silbernen Eichenblatt.
 Darauf stehend ein goldener, bedachter Glockenstuhl mit ebensolcher Glocke.“

Das oben beschriebene Wappen ist registriert unter der Nummer 10161-S 20 
in der Wappenrolle der „Ritter zum Wiehenberge“



 Sundern (STEMWEDE)

Wappenbegründung:                10161-S 20

Der Glockenturm ist das Wahrzeichen des Ortes und steht auf dessen höchster
Erhebung. 

Grün symbolisiert die reiche Natur und die waldreiche Landschaft des Ortes mit
seinem alten Eichenbestand, die Eichel steht dabei für die 350 Jahre alte

„Huteeiche“, die unweit des Glockenstuhls steht.

Das Rot zeigt den lehmigen Erdboden, der in früheren Zeiten drei
 Ziegeleien entstehen ließ.

Der dunkelgraue Faden sind die hiesigen Kohleflöze.

Der/die Ortsheimatpfleger/in als Stifter/in erhält die räumlich und zeitlich 
unbegrenzten Verwendungsrechte. Nach erlöschen des Rechtsträgers gehen 
diese Rechte an die Kommunalverwaltung der nächst höheren Ebene über.
Die Führungsberechtigung bedarf der schriftlichen Genehmigung des 
Rechtsinhabers.
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